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4. Kreisklasse Herren OHZ

FC Hansa Schwanewede IV : TV Falkenberg VI 
Montag, 11.09.2023, 20:00 Uhr

Buschmann macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FC Hansa
Schwanewede IV im Spiel der 4. Kreisklasse Herren OHZ gegen den TV Falkenberg VI
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Buschmann und Domning, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Fast verloren schien das Spiel von Hertwig / Bahls gegen
Trageser-Schmidt / Arapi, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hertwig / Bahls jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hertwig / Bahls mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Sonntag /
Schnibbe zeigten Buschmann / Domning ihren Gegnern die Grenzen auf. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte wiederum Volker Hertwig bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eva Trageser-Schmidt ab
dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Abends lautete damit 2:1. Gerd Buschmann hatte anschließend gegen Sylejman Arapi bei
seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Völlig überlegen agierte Buschmann hierbei im zweiten Satz, der mit 11:
0 zu Ende ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wilfried Bahls bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Christian Sonntag dann doch niedergerungen worden. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Daniel Domning zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Keine Chancen ließ Volker Hertwig bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Sylejman Arapi. Gerd Buschmann machte mit Eva Trageser-Schmidt beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Recht kurzen Prozess machte derweil Wilfried Bahls beim 3:0 mit
Andreas Schnibbe. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Lange mit Christian
Sonntag kämpfen musste Daniel Domning in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Hansa Schwanewede IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Lesumstotel III am 25.09.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TV Falkenberg VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.09.2023 gegen den TSV Dannenberg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 FC Hansa Schwanewede IV

Doppel: Hertwig / Bahls 1:0, Buschmann / Domning 1:0 
Einzel: V. Hertwig 1:1, G. Buschmann 2:0, W. Bahls 1:1, D. Domning 2:0 

 TV Falkenberg VI
Doppel: Trageser-Schmidt / Arapi 0:1, Sonntag / Schnibbe 0:1 
Einzel: E. Trageser-Schmidt 1:1, S. Arapi 0:2, C. Sonntag 1:1, A. Schnibbe 0:2
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